
LIEBE ELTERN, LIEBE KOLLEG*INNEN,

LIEBE SCHÜLER*INNEN 
die Herbstferien stehen unmittelbar bevor
und wir können auf einen guten Start ins
Schuljahr 2023/24 zurückblicken. Die
ersten Schultage mit den neuen Erstis sind
nicht nur für die Kinder und Eltern
aufregend, auch für uns Lehrer:innen und
Erzieher:innen ist es eine sehr spannende
Zeit. Die ersten Wochen waren für Ihre
Kinder wie eine Wundertüte voller neuer
Erfahrungen und Herausforderungen und
wir konnten Ihre Kinder besser
kennenlernen. Inzwischen sind die neuen
Klassen in der Saph und den 3. Klassen
schon gut zusammengewachsen und wir
freuen uns, wie schnell neue Freundschaften
geschlossen wurden. Für alle Kinder ist das
Wiedersehen nach den Sommerferien
immer ein besonderer Moment - gerade
auch für unsere
6. Klassen, die in ihr letztes Jahr an der
Reinhardswald Schule starten. Zu Beginn
des Schuljahres haben wir im Rahmen der
Eingangsdiagnostik die individuellen
Kenntnisse und Fähigkeiten der Kinder aus
dem letzten Schuljahr überprüft. Dies
ermöglicht uns, gezielt auf ihre Bedürfnisse
einzugehen und sie bestmöglich zu
unterstützen

PERSONELLE VERÄNDERUNGEN

Neu an der Reinhardswald Schule
begrüßen wir Frau Wunderlich und 
Frau Wegner im Lehrkräfte-Team. Frau
Wunderlich ist vor allem in der Saph im
Einsatz, Frau Wegner bereichert unser
Lehrerkollegium in den Fächern Sport
und Englisch. 
Außerdem sind wir in dieses Schuljahr  
mit einer neuen Referendarin gestartet,
die sowohl in der Saph als auch in der
Klassenstufe 5 unterrichtet. Für den
Ausbildungsstart wünschen wir viel
Erfolg. 
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Wir freuen uns auf eine erfolgreiche und
lehrreiche Zeit im neuen Schuljahr und
stehen für Fragen und Anliegen jederzeit
zur Verfügung.

Sie finden den Newsletter auch auf der
Homepage der Reinhardswald Schule. 
Viel Vergnügen beim Lesen und
herzlichen Dank allen, die zu dieser
Ausgabe beigetragen haben.

Ihr Schulleitungsteam



VON DER SCHULLEITUNG

Ferner begrüßen wir auch unsere neue
Verwaltungsleiterin Frau Bröse. Herzlich
willkommen- wir freuen uns auf gute
Zusammenarbeit!

Zu unserer Aufgabe gehört es, unsere Kinder
auf die Herausforderungen des 21. Jahrhunderts
vorzubereiten. Es ist schwierig zu sagen wie die
Berufswelt zukünftig aussehen wird. Deshalb ist
es nozwendig und sinnvoll, wenn wir unsere
Kinder zu kreativen, kritisch denkenden,
kommunikativen und selbstlernenden Menschen
erziehen, die vor Herausforderungen nicht
zurückschrecken.
Mit diesem Leitgedanken erproben wir in
Klasse 4 in diesem Schuljahr das
klassenübergreifende Projekt “Lernzeit“ im
Rahmen des Sachunterrichts (1 Stunde in der
Woche) zur Anbahnung einer individuellen
Projektarbeit mit dem Fokus auf forschendem
und selbstständigem Lernen.  
Schwerpunkte bilden Inhalte aus dem
Rahmenlehrplan Teil B (übergreifende Themen)
zu den Bereichen:
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Demokratiebildung/Soziales Lernen 
Gesundheitsförderung
Interkulturelle Bildung
Nachhaltige Entwicklung
Medienbildung 

Die Erzieherinnen und Erzieher des
Gebundenen Ganztages sowie die
Kolleginnen und Kollegen aus der Bücherei,
Schulsozialarbeit und der Lernwerkstatt
bieten die Lernzeit-Angebote an.
Die Schülerinnen und Schüler können drei
Projekte aus dem Angebot wählen. Ein
Wechsel erfolgt nach circa acht Wochen.
Wochen.

Die Kinder dokumentieren ihr Gelerntes in
ihren Lernzeit-Portfolios.  

In der Lernzeit-Stunde erhalten die
Klassenteams die Gelegenheit zu
Teambesprechungen innerhalb des eigenen
Teams aber auch klassenübergreifend.  

Die acht Lernzeitgruppen starten nach den
Herbstferien.
Die Evaluation der Lernzeitarbeit wird  
nach den Osterferien erfolgen. 

 



 „Wir wünschen uns, dass ihr an der
Reinhardswald Grundschule Spaß beim
Lernen haben, entdeckt und erforscht und
neue Freunde findet“, betonte die
Schulleitung weiter. 
Anschließend gab es für die Affen (1-2a),
die Bären (1-2b), die Chamäleons (1-2c),
die Dinos (1-2d), die Elefanten (1-2e), die
Fledermäuse (1-2f), die Giraffen (1-2g)
sowie die Hasen (1-2h) ein unterhaltsames
Programm.  

Dabei zeigten die Zweit-, Viert- und
Sechstklässler Ausschnitte aus einem
Musikprojekt, sangen Lieder und den
Anlaut-Rap und führten Tänze und
Yobecaübungen vor. 
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EINSCHULUNGSFEIER

 „Wir wollen, dass ihr uns Löcher in den
Bauch fragt und daran denkt, dass ihr immer
wieder neu anfangen könnt.“, mit diesen
Worten begrüßte die derzeitige Schulleitung
Karin Jansen-Musolf und Ulrike Feldhusen
die 103 neuen Erstklässler:innen und
zauberten dabei symbolisch aus ihrer
Schultüte eine Lupe und einen
Radiergummi hervor. 



Die sogenannten „Elterntaxis“ bieten nur
scheinbar ein Plus an Sicherheit, denn durch
Rückstau und Gedränge im Halteverbot und
den schnellen Ausstieg entstehen oft
gefährliche Situationen. 

Sehr viel entspannter ist es, wenn der Weg
zur Schule mit öffentlichen
Verkehrsmitteln, dem Fahrrad oder zu Fuß
zurückgelegt wird. 
Auch unsere Saph-Kolleg:innen beteiligten
sich wieder an der bundesweiten
Aktionswoche im September. Sie
thematisierten mit den Kindern die Vorteile
des Laufens und ermutigten sie, mal eine
Woche den Schulweg - zumindest teilweise-
zu Fuß zu bewältigen.
Die Aktionstage „Zu Fuß zur Schule und
zum Kindergarten“ werden durch das
Aktionsbündnis „Zu Fuß zur Schule“
initiiert und koordiniert. Nicht zuletzt ist der
22. September jedes Jahr der „Zu Fuß zur
Schule“-Tag, nicht nur in Deutschland,
sondern weltweit.

Die Einschulungskinder aus den acht neuen
Klassen ließen erkennen, wie sehr sie sich auf
ihr Schulleben freuen und erwarteten gespannt
ihre erste Unterrichtsstunde. Dann war es
endlich soweit: Die Kinder wurden klassenweise
aufgerufen und gingen mit ihren Klassen-
lehrerinnen in ihre neue Klasse. Am Ende dieser
ersten Unterrichtsstunde schwenkten alle
fröhlich die Sonnenblumen, die jedes Kind von
seiner neuen Klassenlehrerin bekommen hatte.
In der Zwischenzeit sorgten die Eltern der
Zweitklässler für leckeres Essen und Getränke
und beim Förderverein konnten sich die neuen
Schüler:innen der Reinhardswald Grundschule
gleich mit dem beliebten
X-Berg-T-Shirt ausstatten. 
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AKTIONSWOCHE 

ZU FUSS ZUR SCHULE



Einen besonderen Höhepunkt gleich zu Beginn
des neuen Schuljahres konnten wir als
Schulfamilie beim Spendenlauf erleben. Mit
riesigem Spaß stellten die Kinder in der
Gemeinschaft ihr sportliches Können unter
Beweis. Höchst motiviert liefen die Kinder Runde
um Runde. Unser Dank geht an das gesamte
pädagogische Personal, die vorbereitet, angefeuert
und mitgefiebert haben und sogar mitgerannt sind.

Der Spendenlauf war ein tolles emotionales
Erlebnis und erzeugte ein ganz besonderes Wir-
Gefühl, denn jeder konnte etwas zum Gelingen
beitragen. Sich für etwas einzusetzen, ist eine
lobenswerte und sinnvolle Sache.
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SPENDENLAUF 

Ein großer Dank geht an unseren
Förderverein, der mit viel Liebe zum Detail
und großem Engagement dieses tolle
Erlebnis initiiert und vorbereitet hat. 
Und natürlich an alle Eltern, Großeltern,
Tanten und Onkels, die so großzügig
gespendet haben. Es kam eine unglaubliche
Spendensumme über 16.000 € zustande. 
Dieser Erlös schafft Spielräume für
Wünsche, die sonst nicht erfüllt werden
könnten – für die eigene Schule, aber auch
für eine Spende oder für beides. 
 



NEUE 3. KLASSEN
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Auch für unsere 100 neuen Drittklässler war
der erste Unterrichtstag aufregend, denn
auch sie erwartete neue Klassen-
lehrer:innen und Mitschüler:innen. In der
3. Klasse werden die Kinder aus den
Klassen der Schulanfangsphase zu neuen
Lerngruppen zusammengeführt, die bis zum
Ende der Grundschulzeit zusammen-
bleiben. Der Stundenplan erweitert sich um
die Fächer Englisch/Französisch und die
Kinder legen am Ende der 3. Klasse ihre
Schwimmprüfung ab. Das alles ist sehr
aufregend!

Frau Liermann (3a), Herr Müller (3b),
Herr Zimmer (3c) und Frau Lautenbach (3d)
haben in den letzten Wochen viel Zeit
investiert, damit sich alle besser
kennenlernen und die neuen Klassen zu
einer Gemeinschaft zusammenwachsen. 

 Wichtig dafür sind auch gemeinsame
Ausflüge, weil sie die Chancen bieten, nicht
nur mit den Kindern anders ins Gespräch zu
kommen, sondern auch Lerninhalte auf
vielfältige Weise zu vermitteln. Der Ausflug
ins Spektrum bot viel Gesprächsstoff und
Spaß. Auch der  Ausflug in den Zoo war
eine wunderbare Grundlage für erste
Präsentationen, die im Rahmen dessen
entstanden sind.  



JUGENDVERKEHRSSCHULE Ü1/2
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 Schieben des Fahrrades von der
rechten Seite und damit Verdeutlichen
der Gefahr der linken Seite mit
Bordsteinkante und Fahrbahn. 
Aufsteigen und Sicherungsblick nach
hinten, Handzeichen und ggf. Blick
links-rechts-links. 
Losfahren 
Fahren in einer Gruppe mit gleichem
Abstand und gleichbleibender
Geschwindigkeit 
Bremsen an Stoppschildern

Damit unsere Kinder sicher am
Straßenverkehr teilnehmen können, ist es
notwendig, dass sie die richtigen
Verhaltensweisen und Verkehrsregeln
kennen. Hierfür sorgen alle Kolleg:innen
der derzeitigen 4. Klassen. Am 13./14.9.
hatten unsere 4. Klassen bereits die erste
Übungseinheit in der Jugendverkehrsschule
am Wassertorplatz. Mit Unterstützung  
unseres Verkehrssicherheitsberaters der
Polizei absolvierten die Schüler:innen erste
Übungen:

Es folgen noch weitere Übungsstunden in
der Jugendverkehrsschule bevor die
Fahrradprüfung dann im Frühjahr im
Realraum absolviert wird.



Tierisch bunter Kunstunterricht fand in den letzten Wochen von  Klasse 1-3 statt. Für gute
Laune im Schulhaus sorgen nicht nur die tanzende Pinguinparade, sondern auch die bunten
Fische im Aquarium, lustig grummelige Krokodile, witzige Emus und  gut gelaunte Dinos.
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TIERISCH BUNTER KUNSTUNTERRICHT



Anfang Oktober trafen sich die
Konfliktlotsinnen und Konfliktlotsen drei Tage
lang: Zwölf neue Kinder aus allen 5. Klassen
wurden neu zu Konfliktlotsinnen/ Konfliktlotsen
ausgebildet. Die Kinder aus den 6. Klassen
haben diese Tage sehr aktiv mitgestaltet und
viele Aufgaben übernommen: Spiele erklärt und
angeleitet, soziale Experimente durchgeführt
und ausgewertet und mit ganz viel Erfahrung
und Ratschlägen zur Seite gestanden. Danke
dafür!
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KONFLIKTLOTSEN

Die Gruppe der 25 Konfliktlotsinnen und
Konfliktlotsen hat sich toll zusammengefunden
und wirkt schon gut eingespielt. Wir freuen uns
sehr auf das Schuljahr mit euch und heißen
Clara, Enno, Fritzi, Fufu, Hans, Janne, Lili,
Luuk, Malia, Marlene, Noah und Xaver herzlich
willkommen!



Die Sprachbildung wird in vielfältiger Weise
an der Reinhardswald Schule umgesetzt. Die
gut ausgestattete Bücherei, die Schulzeitung
sowie der Tag des Buches sind dabei genauso
zu beachten wie ein detailliertes
Diagnostikkonzept für die Rechtschreib- und
Leseleistung. Ein besonderes Augenmerk gilt
den sogenannten Operatoren, d.h. den
Verben, die in Aufgabenstellungen
bezeichnen, was genau getan werden muss:
markieren, ergänzen, begründen. Das
Sprachbildungskonzept wird stets weiter-
entwickelt und wurde jetzt in der neusten
Version in der Schulkonferenz abgestimmt
und befürwortet. Wir bedanken uns bei
unserer Sprachbildungskoordinatorin Frau
Dowe für die stetige Fortentwicklung und  
Begleitung unserer Lehrkräfte bei diesem
Thema. 

MUSIKALISCHE GRUNDSCHULE
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SPRACHBILDUNG
Weil Kinder leicht für Musik zu begeistern
sind, trägt sie auf vielfältige Weise zur
kulturellen Teilhabe und Chancengleichheit der
Kinder bei, unabhängig von Herkunft, Sprache
und Bildungsstand.
Auch die Reinhardswald Schule folgt dieser  
Leitidee und wir freuen uns, dass die
Gesamtkonferenz beschlossen hat, dass wir uns
2024 re-zertifizieren lassen. Vielen Dank an
Frau Frau Köbsch und Frau Stabenow, die    
seit Beginn, inzwischen sind es 15 Jahre die
Koordination des Projektes übernommen
haben.
Im Rahmen des Projektes wird es nach Corona
endlich wieder einen Schulchor geben. Die
Leitung übernehmen Frau Köbsch und Frau
Greschik. Nach den Ferien geht es damit los.
Für  interessierte Kolleginnen wird es
spannende interne Musikfortbildungen geben.
Ein besonderes Highlight erwartet uns im
Januar: Am 19.01.24 hat der Chor einen Platz
beim Mitsingkonzert in der Philharmonie
bekommen.  Ein tolles Erlebnis für die Sänger
und Zuhörer.  
 

„Mehr Musik von Mehr Beteiligten in Mehr
Fächern zu Mehr Gelegenheiten“ - das ist das
Leitmotto der musikalischen Grundschule, die
auch aus der Berliner Bildungslandschaft
nicht mehr weg zu denken ist. Musik wirkt
dabei als Medium für einen ganzheitlichen,
phantasievollen und lebendigen
Schulentwicklungsprozess, der inklusive
Lernkultur und individuelle Förderung
ermöglicht.



Jedes Kind soll täglich ein Frühstück
bekommen.
Dieses Frühstück soll gesund sein.
Kindern sollen die Wertigkeit und der
Ursprung von Lebensmitteln nahe gebracht
werden, sie sollen den Wert einer gesunden
Ernährung schätzen lernen.

Bei den Bio-Brotbox-Aktionen wird
Erstklässlern zur Einschulung eine wieder
verwendbare Frühstücks-Dose mit Zutaten aus
ökologischer Landwirtschaft überreicht. Die
Bio-Brotbox-Aktionen werden in der Regel von
breiten gesellschaftlichen Bündnissen
ehrenamtlich organisiert und
privatwirtschaftlich finanziert.

Die Ziele des bundesweiten Bio-Brotbox-
Netzwerks sind:
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HILFE1.

BROTDODSEN

Die grundlegende Ausbildung in Erster Hilfe ist
ein wichtiger Baustein, um Sicherheit in der
Schule zu gewährleisten. Damit die Handgriffe
im Notfall unter Stress und Zeitdruck auch
richtig sitzen, müssen die erlernten Maßnahmen
regelmäßig, d.h. alle zwei Jahre, aufgefrischt
und geübt werden. 

Im Oktober konnten wir
diese Fortbildung dank
der Unterstützung der
Eltern, die ihre Kinder an
diesem Tag früher
abgeholt haben, mit dem
gesamten Kollegium
durchführen. 



AUS DEM FREIZEITBEREICH

SCHÜLERVERTRETUNG

SCHULSOZIALARBEIT
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Till Hofmann tritt nun in seine Fussstapfen
und ist der neue koordinierende Fachkraft
an der Reinhardswald Schule. Herzlichen
Glückwunsch! Wie freuen uns auf die
Zusammenarbeit!

In diesem Zuge verlässt Till Hoffmann die
5c als Gruppenerzieher und wir begrüßen
neu im Team der 5c Toni Schwabe.
Nach den Ferien wird eine angehende
Erzieherin ihr Praktikum in der 5d
beginnen. Wir wünschen ihr viel Erfolg und
eine schöne Zeit. 

Die gewählten Klassensprecher wählen jedes
Schuljahr aus ihrer Mitte eine Art
Vorsitzende:n, die Schulsprecher:innen. Sie
sind Vorsitzende der Schülervertretung, leiten
die SV-Sitzungen, treffen sich regelmäßig mit
ihrer Verbindungslehrerin und der
Schulleitung. Wir gratulieren Mona (6b),
Matilda (5b), Hanna (4c) und Konstantin (4c)
zur Wahl und freuen uns auf die
Zusammenarbeit ! 

Das neue Schuljahr ist gepägt von einigen
Neuanfängen.
Hervorzuheben sind hier besonders die  
personellen Veränderungen im Team der
Erzieherinnen und Erzieher.
Frank Stötzner hat eine neue 3. Klasse
übernommen, von denen er die Hälfte der
Kinder noch von den Fledermäusen kennt.
Wir freuen uns sehr über unsere neue
Kollegin Behice Soyoez, die im Team der
Fledermäuse tätig ist.
Eine entscheidende Veränderung ist der
Rentenbeginn unseres koordinierenden
Erziehers Bernd Schwenzer zum Oktober.
Er war lange an der Schule tätig und hat Sie
entscheidend mitgeprägt. 

Die Schulsozialarbeit hat einen neuen
Praktikanten. Sein Name ist Tom Kipp (25)
Bachelorstudent der Sozialen Arbeit und im
Rahmen seines Studiums von Oktober bis
Ende März Praktikant in der Schulsozial-
arbeit. “Ich freue mich sehr, an der
Reinhardswald Schule Erfahrungen sammeln
zu können und gemeinsam mit dem Team die
Kinder zu stärken und ihre schulische
Entwicklung zu fördern.” Wir freuen uns
auch. Herzlich willkommen!

https://svtipps.de/management/sv-sitzung/
https://svtipps.de/struktur/verbindungslehrer/


AUS DEN SCHÜLERLÄDEN
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Ansonsten freuen wir uns nach den
Herbstferien mit dem Sozialen Lernen in
verschiedenen Jahrgängen zu starten und
haben große Lust darauf, auch die Lernzeit
der 4. Klassen mit einem Workshop zum
Thema Gleichberechtigung, Vielfalt und
respektvollem Umgang zu bereichern.

Unser neues Schuljahr 2023/2024 in den
Schülerläden ist gut gestartet.
Wie zu Beginn eines jeden Schuljahres fing
es mit der Eingewöhnung der neuen
Erstklässler:innen trubelig an. Nun sind die
neuen Kinder der Affen - (1-2a), der Bären -
(1-2b), der Chamäleon - (1-2c) und der Dino
- (1-2d) Klasse gut in den neun
unterschiedlichen Schülerläden
angekommen. Wir begrüßen auch eine neue
Erzieherin im Schülerladen Springteufel und
hier und dort Praktikanten, die in unsere
pädagogische Arbeit reinschnuppern und
diese tatkräftig unterstützen und bereichern. 

Es ist immer eine aufregende und spannende
Zeit die neue Konstellation der alters-
gemischten und klassenübergreifenden
Schüli-Gruppen zu gestalten und das
Zusammenwachsen der „alten“ und „neuen“
Kids zu begleiten. Jetzt kehrt immer mehr
Ruhe ein. Wir haben schon unser jährlich fest
etabliertes „Spiele ohne Grenzen“ aller
Schülis gemeinsam gefeiert.
Nun freuen wir uns auf die Herbstferien, in
denen wieder in den Schülerläden
verschiedene Aktionen und Ausflüge
stattfinden und auf alle unsere saisonalen
Aktivitäten und auch auf die gemeinsamen
Veranstaltungen mit unseren Eltern, im
Koop-Verbund und mit der Schule.
Ein Highlight in diesem Schuljahr wird
wieder eine Schülireise sein, die jeder Laden
für sich durchführt und immer wieder ein
tolles Erlebnis ist.



TERMINE

Herbstferien: 23.10. - 05. 11. 
Heureka Wettbewerb: 8.11. 
“Nähkästchen”- Elternabend der

Information-Elternabend der 

Weihnachtsmarkt: 1.12. 
Vorlesewettbewerb: 6.12.
Weihnachtsferien: 23.12. - 05.01.24
19.01.24: Mitsingkonzert des Chors in
der Philharmonie 
Winterferien: 05 02. -09.02.24

Wichtige Termine im Überblick :

       6. Klassen: 15.11.

      6. Klassen: 21.11. 
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Ihnen, liebe Eltern, können wir  nur unseren
allerherzlichsten Dank aussprechen für Ihre
Mitarbeit, Geduld und Ihr Vertrauen. 

Wir freuen uns auf die nächsten Schulwochen
nach den Herbstferien und wünschen Ihnen
bis dahin angenehme und erholsame
Herbstferien! Der Unterricht beginnt am
Montag, den 06.11., zur gewohnten Zeit nach
Stundenplan.

Mit herzlichen Grüßen 

Karin Jansen-Musolf
Ulrike Feldhusen
Till Hofmann


